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Fragebogen zur beruflichen Laufbahnentwicklung

Die Befragung

Sie haben 2003 bei der Neuabsolventen/-innen-Befragung teilgenommen und uns fiir eine Nachbe-
fragung freundlicherweise Ihre Adresse zur Verfligung gestellt. Im Rahmen der vorliegenden Untersu-
chung mochten wir etwas Uber lhre berufliche Laufbahn erfahren.Wir befragen alle Personen, die 2003
den Fragebogen ausgefiillt zuriickgeschickt haben, unabhangig davon, ob Sie zurzeit erwerbstétig sind
oder nicht.

Das Ziel

Die Befragung soll Aufschluss darliber geben, wie sich die beruflichen Laufbahnen von Hochschulabsol-
venten/-innen Uber die Phase des Berufseinstiegs hinaus weiterentwickeln. Um die Vielfalt individueller
Erwerbsbiographien in ihrer Gesamtheit zu erfassen, werden im Fragebogen unterschiedliche Aspekte
von moglichen Laufbahnentwicklungen erfragt.

Die Kooperationspartner

Diese Befragung ist Bestandteil eines Kooperationsprojektes zwischen dem BFS, der Paddagogischen
Hochschule Zirich und dem Biiro fur arbeits- und sozialpolitische Studien BASS, welche im Auftrag des
Schweizerischen Nationalfonds eine Untersuchung zu den wissenschaftlichen Laufbahnen von Hoch-
schulabsolventen/-innen durchfiihren (Studie ,Geschlecht und Forschungsférderung”). Aus diesem
Grund enthélt dieser Fragebogen im Abschnitt D ein Modul, welches Sie nur dann ausfiillen missen,
wenn Sie bereits doktoriert haben oder aktuell am doktorieren sind.

Die Ergebnisse

Die Ergebnisse der Absolventenstudien kommen einerseits der Informations- und Beratungstatigkeit
der Studien- und Berufsberatungen zu Gute. Andererseits liefern sie Anhaltspunkte fuir hochschulpoliti-
sche Instanzen und Bildungsforschende. Nicht zuletzt bieten die gewonnenen Daten auch lhnen selbst
eine Moglichkeit, Ihre berufliche Entwicklung mit anderen Hochqualifizierten zu vergleichen.

Wenn Sie daran interessiert sind, schicken wir Ihnen gerne nach Abschluss der Untersuchung eine
Zusammenfassung der wichtigsten Ergebnisse (siehe Bestellkarte).

Der Datenschutz

Wir versichern lhnen, dass wir Ihre Angaben streng vertraulich behandeln und die Daten fiir die Aus-
wertung anonymisiert werden. Die Fragebdgen werden nach Abschluss der Auswertung vernichtet.
Die Identifikationsnummer auf der Rickseite dient dazu, die Daten der ersten Befragung im Jahr 2003
mit denen der heutigen Befragung zu verkniipfen. Nur auf dieser Basis sind Langsschnittauswertungen
moglich.

Fur Ihre Mitarbeit danken wir Ilhnen herzlich.



Angaben zur Person und Lebenssituation

Hinweise zum Ausfillen des Fragebogens

Wie viel Zeit benotigt das Ausfiillen des Fragebogens?

Das hangt selbstverstandlich vom Ausmass lhrer beruflichen Erfahrungen in den letzten finf Jahren ab.
Die meisten von lhnen werden circa 20-30 Minuten benétigen.

Der Fragebogen enthalt Gberwiegend standardisierte Fragen, was Ihnen das Ankreuzen von fir Sie zu-
treffenden Antwortvorgaben ermdglicht.

Welche Fragen sollen Sie beantworten?

Bitte beantworten Sie alle Fragen, die auf Sie zutreffen. Gelegentlich werden Sie im
Fragebogen aufgefordert, Fragen, die Sie nicht betreffen, zu Gberspringen.

Verweise geben dann an, welche Frage Sie als nachste beantworten sollen.

weiter mit Frage XY
Wie sollen Sie den Fragebogen ausfiillen?

Bitte lesen Sie bei den Fragen zunachst alle Antwortmdglichkeiten durch und antworten Sie erst dann.
Bei den Fragen, bei denen Kastchen D vorgegeben sind, kreuzen Sie das entsprechende an:
Sollten Sie sich einmal irren, malen Sie die falsche Antwort bitte schwarz aus: .

Bei einigen Fragen ist das Eintragen von Zahlen vorgesehen, z.B.

Sollte die Antwort‘Null’ sein, tragen Sie bitte ein.

Bei gewissen Fragen haben wir Platz fiir Sie gelassen, um eine Antwort hinein zu schreiben, z.B.:
Sonstiges, bitte angeben: >

lhre Kommentare und zusatzlichen Informationen sind uns sehr willkommen!

Am Schluss des Fragebogens finden Sie den entsprechenden Platz dafir.




>>

A

B

B

'

Geschlecht
Mannlich |:|
Weiblich []
Geburtsjahr

Bitte das Geburtsjahr eintragen

In welchem Ort haben Sie
zurzeit lhren Wohnsitz? unbedingt eintragen!
Geben Sie bitte die Postleitzahl und den Ort an Postleitzahl:
Ort:

Falls Sie Ihren Wohnsitz im Ausland haben,
geben Sie bitte das Land an Land:

In welcher Wohnform leben Sie gegenwartig?

Bitte nur eine Antwort

Mit einem Partner/einer Partnerin zusammen (ohne Kinder)

Mit Partner/-in und Kind/-ern zusammen

Mit Kind/-ern zusammen (ohne Partner/-in)

Bei den Eltern

Mit anderen Erwachsenen (ausser Partner/-in oder Eltern) zusammen

Allein

HE N

Geben Sie bitte lhren Familienstand an.

Bitte nur eine Antwort

sexe Z zivstanO/
Ledig [] -
Feste Partnerschaft []
Verheiratet []

annais Getrennt D
Geschieden []
Verwitwet |:|
Sonstiges, bitte angeben: >
Z_hwohnplz
z_hwohnort
Z wbisnr Ist Ihre Partnerin/lhr Partner erwerbstitig?
Z_h land Bitte nur eine Antwort
Z parterw

Z—hWOh NKt Ja, vollzeitlich [] _P
Ja, teilzeitlich []
Nein []
Ich habe keine Partnerin/keinen Partner |:|

z_wohntor_07
Z_Kindo7

A6

a

Haben oder teilen Sie die Verantwortung fiir Kinder?

Ja D bitte Anzahl angeben

N
Q)

INzKiNnd__corr

Nein D

_—
L4

weiter mit Frage A7
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Wie alt ist das alteste Kind und - falls mehr als eines - wie alt das jiingste?

Wie alt ist das alteste Kind? Jahre |:|:| Z—altakl nad
|:|:| Z_a|tj Kind
Wie alt ist das jingste Kind? Jahre

Von wem werden/wurden lhre Kinder im vorschulpflichtigen Alter
widhrend der Woche (Mo-Fr) vorwiegend betreut?

Bitte nur eine Antwort

Z_Kibetr

Von mir allein

Vom anderen Elternteil bzw. von meinem Partner/meiner Partnerin E
Von mir,gemeinsam mit dem anderen Elternteil bzw. mit meinem Part-
ner/meiner Partnerin
Von weiteren Personen/Institutionen (andere Familienmitglieder,

Hausangestellte, Krippe u.a.)

Von mir,dem anderen Elternteil bzw. meinem Partner/meiner Partnerin
und weiteren Personen /Institutionen

Von mir und weiteren Personen /Institutionen

Sie haben jetzt noch keine Kinder: Mochten Sie einmal welche haben?

weiter mit Frage B1

Bitte nur eine Antwort Z_KlWU nsch

Ja []

Fragen zur aktuellen beruflichen Situation
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Sind Sie zurzeit erwerbstatig? V unbedingt eintragen!

Als erwerbstatig gelten Personen, die in einem bezahlten Arbeitsverhaltnis y4 be|age
angestellt sind — unabhdngig von Arbeitszeitumfang und Befristung — sowie Per- -

sonen, die selbststandig erwerbend, freiberuflich tatig oder im Praktikum sind.
Nicht dazu gehoren Personen, die in einem Zwischenverdienst, Gelegenheitsjob
oder Beschéftigungsprogramm engagiert sind.

Bitte nur eine Antwort

Ja,ich Ube eine Erwerbstatigkeit aus

Ja,ich ibe mehrere Erwerbstatigkeiten aus

Nein, ich bin auf der Suche nach einer Erwerbstétigkeit weiter mit Frage B7

il [N

Nein, ich habe aber definitiv eine Stelle oder einen Auftrag zugesichert

Z_belaget

Datum des vorgesehenen Antritts: LMOINAT|| JAHR

Nein, ich bin vorerst nicht erwerbstatig und befinde mich in Ausbildung
(z.B. Zweitstudium, Nachdiplomstudium)

Nein, ich bin vorerst nicht erwerbstatig und flihre den Haushalt bzw.
betreue die Kinder

Nein, ich bin aus anderen Griinden nicht erwerbstatig,
namlich: >

Sie haben sich als nicht erwerbstatig bezeichnet. Trotzdem bietet sich
manchmal die Gelegenheit zu einem kleinen Zwischenverdienst.

Waren Sie in der vergangenen Woche wihrend mindestens einer Stunde
erwerbstitig?

Ja 1| z_erwerblw
Nein []

10

Haben Sie wahrend den letzten vier Wochen etwas unternommen, um
eine Erwerbstatigkeit zu finden? Z_€ rwerbsu

Ja []
Nein []

A 4

weiter mit Frage B6

Geben Sie bitte an, seit wann Sie auf der Suche nach einer Erwerbstatig-
keit sind.

z_alosd
Bitte Datum angeben MOINAT] | JAlHR

Wenn Sie eine Erwerbstatigkeit finden wiirden, wann kénnten Sie mit
der Arbeit beginnen?

Bitte nur eine Antwort Z_e rwerbwa
Sofort

In weniger als 2 Wochen

In 2 bis 4 Wochen

In 5 Wochen bis 2 Monaten

Spater als in 2 Monaten

O oo

z_arbamt

Sind Sie beim Arbeitsamt als arbeitslos gemeldet?

Ja

L]

Nein

S
4

weiter mit Frage B20
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V Betreiben Sie im Rahmen lhrer beruflichen Tatigkeit Forschung

ACHTUNG! und/oder Entwicklung?
Die Fragen B7-B19 beziehen sich — sofern nicht anders vermerkt — auf lhre aktu- m Forschung und experimentelle Entwicklung ist systematische, schopferische Z_foe nt
elle Haupterwerbstatigkeit. Falls Sie zwei oder mehreren gleichwertigen Beschaf- Arbeit zur Erweiterung des Kenntnisstandes, einschliesslich der Erkenntnisse
tigungen nachgehen (z.B.zwei Halbtagsstellen), beantworten Sie die Fragen Uber den Menschen, die Kultur und die Gesellschaft sowie deren Verwendung,
bitte nur fir jene Tatigkeit, die fiir Sie personlich wichtiger ist. mit dem Ziel, neue Anwendungsmoglichkeiten zu finden.

Ja D

Bitte geben Sie den Namen und die Adresse des Unternehmens bzw. der

terin» (statt «Betriebsékonomin HWV»), «<Bliroangestellter» (statt «<Angestellter»), Z beruf3
«Kunstmalerin» (statt «Malerin»), «<Forschungsleiter Biologie» (statt «lic.phil.ll»), Z_beruf5
«Ingenieur Agronom» (statt «Ingenieur HTL»), «Finanzdirektorin» (statt «Direkto- —

rin»), Doktorandin Geschichte (statt «Doktorandin») . 1000 und mehr Angestellte

250 bis 999 Angestellte

Organisation an, in dem/der Sie gegenwartig arbeiten? Nein []
Das Bundesamt fiir Statistik verpflichtet sich, diese Angaben ausschliesslich Z U ntalch
fir die Zuordnung des Unternehmens in die NOGA-Wirtschaftsklassen zu Sind Sie im 6ffentlichen Dienst oder privaten Sektor titig?
verwenden. Z U ntausl
In der Schweiz Erwerbstétige: Falls Ihr Unternehmen bzw. lhre Organisation Bitte nur eine Antwort Z_Wl rber
mehrere Gebdude hat, geben Sie bitte die Adresse des Gebaudes an, in dem Z untbtsnr
Sie arbeiten. - Offentlicher Dienst []
Unternehmens- bzw. Organisationsname: Z_U nthZ/Ort/Kt Privater nicht gewinnorientierter (non profit) Sektor |:|
Z_U ntbeski Privater gewinnorientierter Sektor |:|
Strasse und Hausnummer:
Z_U ntbetyp Sonstiges, bitte angeben: [>
Postleitzahl Ort:
Z_noga
Im Ausland Erwerbstatige geben bitte nur das Land und den Wirtschaftsbe- Wie viele Angestellte hat das Unternehmen/die Organisation bzw. die
reich aus der Liste auf der Rlickseite des Fragebogens an. Z_n Og al - Z_n Og ao Institution/dgas Amt, in dem/der Sie titig sind? J
Land: Nummer des Wirtschaftsbereichs: Bitte nur eine Antwort Z—l‘I rg roessO/
1 bis 9 Angestellte |:|
Bezogen auf lhre Haupterwerbstitigkeit: Welchen Beruf iiben Sie .
gegenwirtig aus? 10 bis 49 Angestellte |:|
Tragen Sie nach Moglichkeit die genaue Bezeichnung Ihrer beruflichen Tatigkeit | - narytl 50 bis 99 Angestellte []
ein. Aus lhrer Angabe sollte deutlich hervorgehen, welche Arbeit Sie austiben, —_
z.B. «Gerichtsschreiberin» (statt «lic.iur.»), «<Arzt» (statt «Dr.med.»), «<Personalbera- Z_berUfz 100 bis 249 Angestellte |:|

Bitte angeben: >

12 13
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Bezogen auf Ihre Haupterwerbstatigkeit:
Welches ist Ihre berufliche Stellung?

z_stelbetr07

Bitte nur eine Antwort

Praktikant/-in,Volontar/-in

Doktorand/-in, Habilitand/-in, (Ober-)Assistent/-in,
Lehrbeauftragte/-r, (Privat-)Dozent/-in u.a. (an einer
Hochschule)

8§
L4
weiter mit Frage B13

Professor/-in (Assistenzprofessor/-in, (ausser-)ordentli-
che/-r Professor/-in; nicht aber Titularprofessor/-in)

Assistenzarzt/-arztin

Lehrer/-in

Arbeitnehmer/-in ohne Fiihrungs-/Kaderfunktion

Arbeitnehmer/-in mit Filhrungsfunktion/unteres Kader
(z.B. Projektleitung)

—_—
L4

weiter mit Frage B13

Arbeitnehmer/-in mit Fihrungsfunktion/mittleres Kader
(z.B.Stabsstelle)

Arbeitnehmer/-in mit Fihrungsfunktion/oberes Kader
(z.B. Geschaftsleitung)

Mitarbeitendes Familienmitglied

Selbststandig ohne Arbeitnehmer

S

Selbststandig mit Arbeitnehmern

L4
weiter mit Frage B12c

NN I 1 I ) O B O A O B |

Sonstiges, bitte angeben: >

14

z flag bl12bl1/2
z flag99 b12b1/2

b

Haben Sie direkte und/oder indirekte Vorgesetztenfunktion? 7 dirvorg
Mehrere Antworten maoglich 7 d | rvo rg a
Ja D mir sind Personen direkt unterstellt

z_indirvorg
Ja D mir sind Personen indirekt unterstellt

z_indirvorg_a

Nein D

z_vorgfkt

Haben Sie Budgetverantwortung (z.B. als Projekt-/Geschaftsleitende/-r)?

s Ja EI Uber CHF

Z_budgetv

Nein D

z budgets

z_flag bl2c

Sind Sie befristet oder unbefristet beschaftigt?

z _flag99 bl2c

B13

Befristet D auf Monate

z_ansbef

Unbefristet D

z_ansbef d

Sonstiges, bitte angeben: >

Wie hoch ist lhre wochentliche Arbeitszeit?

Vertraglich festgelegte Arbeitsstunden in der Haupterwerbstatigkeit

(bzw. reguldre Stunden, falls selbststandig)

z vazeit_k

St|d.

Bezahlte oder unbezahlte Uber-/Zusatzstunden in der Haupterwerbs-

tatigkeit (durchschnittlich)

A || z_uezeit

Arbeitsstunden in anderen (Neben-)Erwerbstatigkeiten

A | | z_vazeitn

z_flag bl4a/bl/c
z flag99 bl4a/blc

15
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Bezogen auf lhre Haupterwerbstatigkeit: Zu wie viel Prozent arbeiten Sie?

B15 Bitte geben Sie das vertraglich festgelegte Ausmass
B |hrer Beschaftigung an %

90% beschiftigt sind: Welches sind die Griinde dafiir?

Falls Sie insgesamt (Haupt- und Nebenerwerbstatigkeit) weniger als

Mehrere Antworten mdglich

Ich bin Vollzeit beschaftigt und die Frage trifft auf mich nicht zu

Ich habe keine Vollzeitbeschaftigung gefunden

Ich betreue Kinder und/oder filhre den Haushalt

Ich absolviere eine Aus- bzw. Weiterbildung

Ich will an meinem Doktorat/meiner Habilitation arbeiten

Ich bendtige Zeit flir meine personlichen Interessen

O oodg g

Sonstiges, bitte angeben: >

Entspricht das gesamte Ausmass lhrer aktuellen Erwerbstatigkeit
(Haupt- und Nebenerwerbstitigkeit) lhren Wiinschen?

S JaD

Nein D Wie hoch waére das gewiinschte Arbeitspensum? %

16

Zz besausp _k

z_flag _bl5a
z _flag99 blba

Z_vzhin
z_vznigef
z_vzkind
Z_vzausb
z vzdok
z _vzinte

Z_Vzsons

Z_azwunscQ7

z_gbeausp

z flag99 bi15c

Wie hoch ist Ihr jahrliches Bruttoeinkommen
(entsprechend Ihrer Beschiftigungsprozente)?

z flag b16/b/c
z flag99 b16/b/c

Vertraglich festgelegter Jahresbruttolohn fiir die
Haupterwerbstatigkeit (inkl. 13. Monatslohn) CHF

Zz beinkoh h

z_beinkoh k

Jahreseinkommen aus bezahlten Uberstunden oder

Zusatzleistungen (Bonus oder Provisionen) in der CHF

Haupterwerbstatigkeit y4 beinkou
Jahresbruttoeinkommen aus anderen (Neben-) :
Erwerbstatigkeiten (inkl. 13. Monatslohn) CHF Z_be|nk0n
z_verlang
Wurde fiir lhre jetzige Haupterwerbstatigkeit von lhrem Arbeitgeber
ein akademischer Abschluss oder Fachhochschulabschluss verlangt?
Ja []
>
Nein D weiter mit Frage B17c¢

Geben Sie bitte an, welche Ausbildung(en) fiir diese Stelle (aus der Sicht

des Arbeitgebers) auch noch in Frage gekommen waére(n):

B17b

m Ausbildung als: [>

-

Welche Abschliisse kamen in Frage?

L4
weiter mit Frage B18

Mehrere Antworten mdglich
C

Doktorat

z_ansbedgl

Lizentiat/Diplom

z_ansbedg?2

Master

z_ansbedg3

Bachelor

z_ansbedg4

Zusatzausbildungen
(Spezialarzt; Psychotherapie-, Anwalts-, Pfarramtsausbildung etc.)

OO0 g

z_ansbedgb

17


U4460
Textfeld

z_besausp_k


U4460
Textfeld

z_vzbin

z_vznigef

z_vzkind

z_vzausb

z_vzdok

z_vzinte

z_vzsons


U4460
Textfeld

z_azwunsc07

z_gbeausp


U4460
Textfeld

z_beinkoh_h
z_beinkoh_k


z_beinkou

z_beinkon


U4460
Textfeld

z_verlang


U4460
Textfeld

B17b


U4460
Textfeld

z_ansbedg1

z_ansbedg2

z_ansbedg3

z_ansbedg4

z_ansbedg5


U4460
Textfeld

z_flag_b15a
z_flag99_b15a


U4460
Textfeld

z_flag99_b15c


U4460
Textfeld

z_flag_b16/b/c
z_flag99_b16/b/c




Bewerten Sie jeden Aspekt nach der folgenden Skala

fur B20 laufen die Nummern am Ende der Variablen
von 1-10 und entsprechen somit der jeweiligen
Zeitperiode

Wurde ein Abschluss in einer spezifischen Fachrichtung verlangt?

Ja, ausschliesslich in meinem Studienfach

Ja,auch in verwandten Fachern

00| O

Nein, es wurde keine spezifische Studienrichtung verlangt

Sind Sie der Meinung, dass lhre derzeitige Erwerbstatigkeit lhrer
Ausbildung angemessen ist?

berhaupt nicht
in sehr hohem

Masse

In Bezug auf Ihre berufliche Position

In Bezug auf die lhnen tibertragenen Aufgaben

In Bezug auf das Qualifikationsprofil des Arbeitsplatzes

In Bezug auf Ihr Einkommen

Sind Sie immer noch in lhrer ersten Erwerbstatigkeit seit Studien- bzw.
Doktoratsabschluss im Jahr 2002 tétig?

Ja []

Nein []

18

z_spezfac

Z_angpos
z_angaufg
z_angkefe07

z_angeink

z_stellwe

In der folgenden Frage interessiert uns lhre Biographie
seit Studien- bzw. Doktoratsabschluss im Jahr 2002.

B20 Geben Sie bitte alle Aktivitaten in ihrer zeitlichen Abfolge an und beginnen Sie dabei mit Ihrer

ersten Aktivitat seit Ihnrem Studien- bzw. Doktoratsabschluss im Jahr 2002.
Nennen Sie bitte ggf.auch Zeiten der Stellensuche, eines Erwerbsverzichts oder einer Ausbildung
(Vollzeit wahrend mind.6 Monaten) etc.

1. Zeitabschnitt nach Studien- bzw. Doktoratsabschluss im Jahr 2002

Zeitraum von: mﬂ bis: m

z_erwbegl
Zz erwendl

noch nicht beendet: = Z_kEI nen d 1
Art der Aktivitat erwerbstatig [0 | Ausbildung (volizeit wahrend -
mind. 6 Monaten) O Z O7taet| 1
erwerbslos, auf Stellensuche| [ —_ g
Familie, Kinderbetreuung,
Haushalt O
Sonstiges, bitte angeben: | [0
>
Betrieben Sie Forschung ja O
und/oder Entwicklung? nein [ Z_foe ntl
Beschiftigungsverhéltnis Beschaftigungs- |:|:|:| befristet [0 unbefristet [
umfangin % Selbststandig/freiberuflich [ 7 besaus 1
Arbeitsort -
Bitte Kantonskurzel D] bzw. Land angeben: Z anSbEf
Wirtschaftsbereich, Hochschulbereich Universi- Land- und Forstwirtschaft O Z_arb ktl
in dem Sie tatig waren tétetn{:taatllche Forschungs- g Verarbeitende Produktion O y4 arb I and 1
anstalten —
Energie- und Wasserversorgung []
Hochschulbereich Private Dienstleistungen O
FH bzw. PH [0 | Offentliche Dienste O Z—O7beSber1
Ubriges Schulwesen [0 | Kirchlicher Dienst O
Rechtswesen [0 | Verbinde und
Information und Kultur O | Organisationen O
Gesundheitswesen O Sonstiges, bitte angeben:
Padagogische, psycholo- >
gische und soziale Dienste O
Berufliche Stellung Praktikant/-in, Volontér/-in [ | Arbeitnehmer/-in mit
- - : Fhrungsfunktion/unteres
Doktorand/-in, Habilitand/-in, ) - .
(Ober-) Assistent/-in, Lehrbe- Kader (z.B. Projektleiter/-in) O Z_O?Ste I betrl
auftragte/-r, (Privat-) Dozent/- - - -
in u.d.an der Hochschule ] | Arbeitnehmer/-in mit
Fuhrungsfunktion/mittleres
Kader (z.B. Stabsstelle) O
Professor/-in (Assistenzpro-
fessor/-in, (ausser?—c?r(*:lentl|— Arbeitnehmer/-in mit
che/—r.Professor/—m, n'fht Fuhrungsfunktion/oberes
aber Titularprofessor/-in) | Kader (z.B.Geschiftsleitung) [
Assistenzarzt/-drztin O Mitarbeitendes Familien-
Lehrer/-in O | mitglied O
Arbeitnehmer/-in ohne Fiih- Selbststandig ohne
rungsfunktion [ | Arbeitnehmer O
Selbststandig mit
Arbeitnehmern (|
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z_spezfac
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z_angpos

z_angaufg

z_angkefe07

z_angeink
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für B20 laufen die Nummern am Ende der Variablen
von 1-10 und entsprechen somit der jeweiligen 
Zeitperiode
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z_foent1

z_besausp1
z_ansbef1
z_arbkt1
z_arbland1

z_07besber1
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z_erwbeg1
z_erwend1
z_keinend1
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Notiz
MigrationConfirmed festgelegt von U4460


2.Periode nach Studien- bzw. Doktoratsabschluss im Jahr 2002

Zeitraum von: lm bis: .m

Art der Aktivitat

Betrieben Sie Forschung
und/oder Entwicklung?
Beschiftigungsverhaltnis

Arbeitsort

Wirtschaftsbereich,
in dem Sie tatig waren

Berufliche Stellung

noch nicht beendet: H® .
?
erwerbstétig Ausbildung (Volizeit wahrend weiter mit Frage B21
mind. 6 Monaten) m|
erwerbslos, auf Stellensuche | I
Familie, Kinderbetreuung,
Haushalt O
Sonstiges, bitte angeben: | O
>
S
. L4
Ja O Falls Sie eine der Ka-
nein O tegorien angekreuzt
Beschiftigungs- D]] befristet O unbefristet [ haben, gehen Sie bitte
umfang in % Selbststandig/freiberuflich O weiter zur 3. Periode
Bitte Kantonskurzel D] bzw.Land angeben:
Hochschulbereich Universi- Land- und Forstwirtschaft O
taten/staatliche Forschungs- Verarbeitende Produktion O
anstalten O
Energie- und Wasserversorgung [
Hochschulbereich Private Dienstleistungen O
FH bzw.PH 0 | Offentliche Dienste O
Ubriges Schulwesen O | Kirchlicher Dienst O
Rechtswesen O | Verbande und
Information und Kultur O | Organisationen O
Gesundheitswesen O Sonstiges, bitte angeben:
Padagogische, psycholo- >
gische und soziale Dienste O
Praktikant/-in, Volontar/-in O | Arbeitnehmer/-in mit
Doktorand/-in, Habilitand/-in, Fuhrungsfunk'tlon/t.mter.es
(Ober-) Assistent/-in, Lehrbe- Kader (z.B. Projektleiter/-in) O
auftragte/-r, (Privat-) Dozent/- - X -
in u.a.an der Hochschule [0 | Arbeitnehmer/-in mit
Fihrungsfunktion/mittleres
Kader (z.B.Stabsstelle) |
Professor/-in (Assistenzpro-
fessor/-in, (ausser)-ordentli- Arbeitnehmer/-in mit
che/—r.Professor/—m; m;ht Fiihrungsfunktion/oberes
aber Titularprofessor/-in) O Kader (z.B.Geschéftsleitung) [
Assistenzarzt/-arztin O Mitarbeitendes Familien-
Lehrer/-in 0] | mitglied O
Arbeitnehmer/-in ohne Fiih- Selbststandig ohne
rungsfunktion OO | Arbeitnehmer O
Selbststandig mit
Arbeitnehmern O
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3.Periode nach Studien- bzw. Doktoratsabschluss im Jahr 2002

Zeitraum von: .m bis: lﬂ

Art der Aktivitat

Betrieben Sie Forschung
und/oder Entwicklung?
Beschiftigungsverhaltnis

Arbeitsort

Wirtschaftsbereich,
in dem Sie tatig waren

Berufliche Stellung

noch nicht beendet: ® N
r 4
erwerbstatig Ausbildung (volizeit wahrend weiter mit Frage B21
mind. 6 Monaten) O
erwerbslos, auf Stellensuche | [
Familie, Kinderbetreuung,
Haushalt O
Sonstiges, bitte angeben: | [
>
S
. D . i L4
Ja Falls Sie eine der Ka-
nein [ tegorien angekreuzt
Beschéftigungs- D]] befristet O unbefristet O haben, gehen Sie bitte
umfang in % Selbststandig/freiberuflich [ weiter zur 4. Periode
auf Seite 39.
Bitte Kantonskurzel D] bzw.Land angeben:
Hochschulbereich Universi- Land- und Forstwirtschaft O
taten/staatliche Forschungs- Verarbeitende Produktion O
anstalten O
Energie- und Wasserversorgung [l
Hochschulbereich Private Dienstleistungen O
FH bzw.PH [0 | Offentliche Dienste O
Ubriges Schulwesen O | Kirchlicher Dienst O
Rechtswesen O | Verbande und
Information und Kultur [0 | Organisationen O
Gesundheitswesen O Sonstiges, bitte angeben:
Padagogische, psycholo- >
gische und soziale Dienste O
Praktikant/-in, Volontér/-in O | Arbeitnehmer/-in mit
Doktorand/-in, Habilitand/-in, FuhrungsfunkFlon/gnterfes
(Ober-) Assistent/-in, Lehrbe- Kader (z.B. Projektleiter/-in) O
auftragte/-r, (Privat-) Dozent/- - - -
in u.a.an der Hochschule [0 | Arbeitnehmer/-in mit
Fahrungsfunktion/mittleres
Kader (z.B. Stabsstelle) (|
Professor/-in (Assistenzpro-
fessor/-in, (ausser)-ordentli- Arbeitnehmer/-in mit
che/—r.Professor/—m; mght Fahrungsfunktion/oberes
aber Titularprofessor/-in) O Kader (z.B.Geschéftsleitung) [
Assistenzarzt/-drztin O Mitarbeitendes Familien-
Lehrer/-in 0] | mitglied O
Arbeitnehmer/-in ohne Fiih- Selbststandig ohne
rungsfunktion O | Arbeitnehmer O
Selbststandig mit
Arbeitnehmern O

I Gehen Sie bitte weiter zur 4. Periode auf Seite 39.
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A 4



Akademische und berufliche Weiterqualifikation

Konnten Sie bis heute lhre beruflichen Vorstellungen im Grossen und
Ganzen verwirklichen?

3PAM Ja,voll und ganz

Z_bervor

Ja, eher
Nein, eher nicht

Nein, Gberhaupt nicht



U4460
Textfeld

z_bervor



Sie sind schon fast am Ziel!
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Nennen Sie nur Ausbildungen, die mindestens 6 Monate umfassen.

Haben Sie seit lhrem ersten Studienabschluss (Lizentiat,
Diplom, Staatsexamen) eine der folgenden Arten von aka-
demischer oder beruflicher Weiterqualifikation begonnen

oder abgeschlossen?

Mehrere Antworten mdglich . .

z_zweiweit_corr
Postgraduale Weiterqualifikationen (z.B. Doktorat, Post-Doc, Habilitation,
Nachdiplom, héheres Lehramt, Anwaltspatent, Pfarramtsprifung etc) 7 Meistud Ccorr

Weiteres Studium (z.B. Bachelor, Master, Diplomstudiengang etc.)

z_gx'/eison_corr
Sonstige berufliche Ausbildung (mind.6 Monate) |:| ]
Z 7\ 'Tlausb_corr

Nein

weiter zur Seite 37

In welchem Zeitraum haben Sie an diesen Weiterqualifikationen teilgenommen?

Mehrere Antworten moglich Beginn Ende

Doktorat Z bdocd

Habilitation Z_bhablld

Post-Doc

Zz_bpostdcd

Spezialarzt-, Psychotherapie-, Anwalts- und Pfarramtsausbildung;
héheres Lehramt u. a.

Z bspezand

Nachdiplomstudium an einer Universitdt (DEA etc.)

Zz_bnduhd

Nachdiplomstudium an einer Fachhochschule

z_bndfhd

Weiteres Studium an einer Universitat (z.B. Bachelor, Master, Diplom)

Weiteres Studium an einer Fachhochschule (z.B.Bachelor, Master, Diplom) Z_bwei u hd

Betriebsinterne (Zusatz-)Ausbildung/Trainee (mind.6 Monate) 7 bwelfhd
Ausserbetriebliche (Zusatz-)Ausbildung (an einer Berufs-, Privat-, Kader- ]
schule etc., mind.6 Monate) Z_bbetrled
Falls Sie Ihre Ausbildung nirgends einreihen kénnen, 7 baUSbetd

bitte angeben: >

z_bandwbd

die End-Datumsvariablen lauten tast gleich,
das "b" muss nur durch ein "e" ersetzt werden,
bspw: z_ edocd 55
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z_zweiweit_corr

z_zweistud_corr

z_zweison_corr

z_zweiausb_corr


U4460
Rechteck

U4460
Textfeld

z_bdocd

z_bhabild

z_bpostdcd

z_bspezand

z_bnduhd

z_bndfhd

z_bweiuhd

z_bweifhd

z_bbetried

z_bausbetd

z_bandwbd


U4460
Textfeld
die End-Datumsvariablen lauten fast gleich, 
das "b" muss nur durch ein "e" ersetzt werden,
bspw: z_edocd



Modulfragen
fur doktorierende oder doktorierte Personen

Beurteilen Sie bitte, inwiefern die folgenden Aussagen fiir den Entschluss, nach dem
Studienabschluss eine Weiterqualifikation zu durchlaufen, zutreffend waren.

[@eP Beurteilen Sie bitte jede der folgenden Aussagen

trifft tUberhaupt
trifft vollkommen

Ich habe mich fiir eine Weiterqualifikation entschieden, weil...
...dies zu den Arbeitsbedingungen gehorte bzw. von [ it1
meinem Arbeitgeber verlangt wurde Z_gWEl
...ich Zusatzqualifikationen fiir den aktuellen Beschaftigungs- [ Z_gweit2

bereich erwerben wollte

Z_gweit3

...ich einen Stellenwechsel vorbereitete [

[ z_gweitd

...ich mir danach bessere Karriere-/Aufstiegschancen erhoffte

...ich mir ein spezielles Fachwissen erarbeiten wollte [ 2_9W9|t5a

z_gweitsb

...ich Defizite aus dem Studium kompensieren wollte

[
: z_gweit7

...ich an einem speziellen Thema interessiert war
...ich gerne wissenschaftlich arbeiten wollte [ Z_gWGit8
...ich meine Chancen auf dem Arbeitsmarkt verbessern wollte [ Z_gweitg
...ich ein héheres Einkommen anstrebte [ Z_gweitlo
...ich eine wissenschaftliche Laufbahn anstrebte [ Z_gweitll
...ich eine Existenzgriindung/die Selbststandigkeit plante [ ya gwe|t12

...ich zum damaligen Zeitpunkt keine (geeignete) Erwerbs-

tatigkeit gefunden habe [ Z_gweit13
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z_gweit1

z_gweit2

z_gweit3

z_gweit4

z_gweit5a
z_gweit5b

z_gweit7

z_gweit8

z_gweit9

z_gweit10

z_gweit11

z_gweit12

z_gweit13




/%

D2

zum D-Modul
bspw: d_fostip

die Variablen
einem "d ",

beginnen

Immer mit

y

ACHTUNG!

Die nachfolgenden Fragen wenden sich nur an jene Personen, die entweder
momentan doktorieren beziehungsweise an jene Personen, die aktuell bereits
doktoriert haben.

All jene Befragten, fir die dies nicht zutrifft, gehen bitte weiter zur Seite 37.

d_dokt

>
weiter zur Seite 37
Haben Sie seit lhrem Studienabschluss (Lizentiat, Diplom, Staatsexamen) ]
schon einmal ein Gesuch fiir ein Forschungsstipendium bzw. eine For- d_fOStIp
schungsunterstiitzung ad personam (z.B. SNF-Forderungsprofessur) gestellt?
Ja []
Nein []
>

Hinweis: Die Abklrzung SNF bedeutet Schweizerischer Nationalfonds.

Bitte machen Sie Angaben zu den von lhnen gestellten Gesuchen fiir
Forschungsstipendien bzw. Forschungsunterstiitzungen ad personam,
unabhidngig davon, ob diese bewilligt wurden oder nicht.

1. Gesuch fiir ein Forschungsstipendium bzw. eine Forschungsunter-
stiitzung ad personam

War dies ein Gesuch fiir ein/-e...

Stipendium des SNF fiir angehende Forschende?

Stipendium des SNF fiir fortgeschrittene Forschende?

SNF-Forderungsprofessur?

O |0Od|d

andere/-s Forschungsstipendium bzw. -unterstiitzung
(bspw. Stiftungen, Universitaten u.d.)?

Wurde das Gesuch bewilligt?

bis

MOINAT] |_JAHR MOINAT] | _JAJHR

Ja D bitte Beitragsdauer angeben: von

[l

Nein {(abgelehnt oder zurlickgezogen)

[l

Noch nicht entschieden

28

weiter mit Frage D3

je nach Gesuch
wird die Endziffer
der Variablen

angepasst:

d_fostipgal

d_fostipbewl

d_fostipbegl
d_fostipendl

d_wfostipl

Falls kein zweites Gesuch fir ein Forschungsstipendium bzw. eine Forschungsunterstiitzung
ad personam gestellt wurde, gehen Sie bitte weiter zur Frage D3.

2. Gesuch fiir ein Forschungsstipendium bzw. eine Forschungsunter-
stiitzung ad personam

War dies ein Gesuch fiir ein/-e...

Stipendium des SNF fur angehende Forschende?

Stipendium des SNF fir fortgeschrittene Forschende?

SNF-Férderungsprofessur?

andere/-s Forschungsstipendium bzw. -unterstiitzung
(bspw. Stiftungen, Universitaten u.d.)?

Wurde das Gesuch bewilligt?

bis

NI

MOINAT] | JAJHR MOINAT] |_JAIHR

Ja D bitte Beitragsdauer angeben: von

Nein (abgelehnt oder zuriickgezogen)

[]
[]

Noch nicht entschieden

Falls Sie weitere Gesuche eingereicht haben, gehen Sie bitte zur Seite 41.

weiter mit Frage D3

A 4

Haben Sie seit lhrem Studienabschluss (Lizentiat, Diplom, Staatsexa-
men) schon einmal als Gesuchsteller/-in ein Gesuch zur Unterstiitzung
eines Forschungsprojektes eingereicht?

Ja

L]
[]

Nein

weiter zur Seite 41

d_fount

Al
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weiter mit Frage D5

A 4
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Textfeld
die Variablen zum D-Modul beginnen immer mit
einem "d_", bspw: d_fostip
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wird die Endziffer

der Variablen 

angepasst:



d_fostipga1





d_fostipbew1
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 d_wfostip1
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d_fostipbeg1
d_fostipend1



Bitte machen Sie Angaben zu den von lhnen als Gesuchsteller/-in
eingereichten Forschungsgesuchen, unabhangig davon, ob sie bewilligt

wurden oder nicht.

je nach Gesuch

wird die Endziffer

BZN 1.Forschungsgesuch

Haben Sie das Forschungsgesuch beim SNF eingereicht?

Ja

Nein

der Variablen

angepasst:

Bei welcher Abteilung haben Sie das
Forschungsgesuch eingereicht?

Freie Forschung

Wo haben Sie das Forschungsgesuch

eingereicht?

EU-Rahmenprogramm

o|d_fountsnfl

Abt. |: Geistes- und Sozialwissenschaften 0| Hochschule O
Abt. IIl: Mathematik, Natur- und Ingenieur- Bund, Kantone (z.B. BFS, KT, d .I:O u IT[WO 1
wissenschaften O | Ressortforschung, Bildungsdirektion u.a.) O —_
Abt. lll: Biologie und Medizin O | Industrie O
Stiftung, Verein O
Orientierte Forschung Ausléndische Forschungsférderungs-
Abt. IV: Nationale Forschungsprogramme (NFP), einrichtungen (z.B. DFG, NSF) O
nationale Forschungsschwerpunkte (NFS), Anderes O

Schwerpunktprogramme (SPP) O

Spezialforderung
(bspw. FORCE, DORE) O

Ja D bitte Beitragsdauer angeben: von

Wurde das Gesuch bewilligt?

MOJNAT] |_JAJHR

bis

MOJNAT] [ JAJHR

d_fountbewl

Nein (abgelehnt oder zurlickgezogen)

[

Noch nicht entschieden

d fountbeg%

1| d_founten

Falls kein zweites Forschungsgesuch eingereicht wurde, gehen Sie bitte weiter zur Frage D5.

\d_vvfountl
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2.Forschungsgesuch

Ja

Haben Sie das Forschungsgesuch beim SNF eingereicht?

Nein

Bei welcher Abteilung haben Sie das
Forschungsgesuch eingereicht?

Wo haben Sie das Forschungsgesuch
eingereicht?

Freie Forschung EU-Rahmenprogramm O

Abt. |: Geistes- und Sozialwissenschaften [0 | Hochschule O

Abt. ll: Mathematik, Natur- und Ingenieur- Bund, Kantone (z.B. BFS, KT,

wissenschaften O | Ressortforschung, Bildungsdirektion u.d.) O

Abt. llI: Biologie und Medizin O Industrie O
Stiftung, Verein O

Orientierte Forschung Ausléndische Forschungsférderungs-

Abt.IV: Nationale Forschungsprogramme (NFP), einrichtungen (z.B.DFG, NSF) O

nationale Forschungsschwerpunkte (NFS), Anderes O

Schwerpunktprogramme (SPP) O

Spezialforderung
(bspw. FORCE, DORE) O

Ja D bitte Beitragsdauer angeben: von

Wurde das Gesuch bewilligt?

bis IMOINAT|| JAHR

Nein (abgelehnt oder zurlickgezogen)

[l

Noch nicht entschieden

[

Falls Sie weitere Forschungsgesuche eingereicht haben, gehen Sie bitte zur Seite 42

>
weiter zur Seite 42
Haben Sie seit lhrem Studienabschluss (Lizentiat, Diplom, Staats-
examen) in einem liber Hochschul- oder Drittmittel finanzierten For- d mitar
schungsprojekt mitgearbeitet, bei welchem Sie nicht selbst Gesuchstel- -
ler/-in waren?
Ja |:|
Nein []
>
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weiter mit Frage D7
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je nach Gesuch

wird die Endziffer

der Variablen 

angepasst:



d_fountsnf1

d_fountwo1










d_fountbew1
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d_fountbeg1
d_fountend1
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D6

Bitte machen Sie Angaben zu den Forschungsprojekten, in welchen
Sie mitgearbeitet haben bzw. aktuell mitarbeiten, ohne selbst Ge-

suchsteller/-in (gewesen) zu sein.

1. Forschungsprojekt

Wird/Wurde das Projekt vom SNF (mit-)finanziert?

Ja Nein
In welcher Abteilung des SNF ist/war das Projekt | Durch wen wird/wurde das Projekt
angesiedelt? (mehrheitlich) finanziert?
Freie Forschung EU-Rahmenprogramm O
Abt. I: Geistes- und Sozialwissenschaften O | Hochschule O
Abt. ll: Mathematik, Natur- und Ingenieur- Bund, Kantone (z.B. BFS, KT,
wissenschaften O | Ressortforschung, Bildungsdirektion u.a.) O
Abt. lIl: Biologie und Medizin O [ Industrie O

Stiftung, Verein (|

Orientierte Forschung Auslandische Forschungsférderungs-
Abt.IV: Nationale Forschungsprogramme (NFP), einrichtungen (z.B. DFG, NSF) O
nationale Forschungsschwerpunkte (NFS), Anderes O

Schwerpunktprogramme (SPP) O

Spezialférderung

(bspw. FORCE, DORE) O

Bitte geben Sie den Zeitraum lhrer Mitarbeit an, unabhdngig davon, wer das

Projekt finanziert/-e.

von Imolvatl [ salHR | bis [molnaT] | JalHR

Falls Sie in keinem weiteren Forschungsprojekt mitgearbeitet haben, gehen Sie bitte weiter zur

Frage D7.

je nach Gesuch

wird die Endziffer

der Variablen

angepasst:

d_mitarsnfl

d_mitarwol

d_mitarbegl

d_mitarendl

—
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L4
weiter mit Frage D7

d_wmitarl

2.Forschungsprojekt

Ja

Wird/Wurde das Projekt vom SNF (mit-)finanziert?

Nein

In welcher Abteilung des SNF ist/war das Projekt
angesiedelt?

Durch wen wird/wurde das Projekt
(mehrheitlich) finanziert?

Schwerpunktprogramme (SPP) O

Freie Forschung EU-Rahmenprogramm O

Abt. |: Geistes- und Sozialwissenschaften O | Hochschule O

Abt. ll: Mathematik, Natur- und Ingenieur- Bund, Kantone (z.B. BFS, KT,

wissenschaften O | Ressortforschung, Bildungsdirektion u.d.) O

Abt. lll: Biologie und Medizin O Industrie O
Stiftung, Verein O

Orientierte Forschung Ausléndische Forschungsférderungs-

Abt.1V: Nationale Forschungsprogramme (NFP), einrichtungen (z.B. DFG, NSF) O

nationale Forschungsschwerpunkte (NFS), Anderes O

Spezialforderung

(bspw. FORCE, DORE) O

Bitte geben Sie den Zeitraum lhrer Mitarbeit an, unabhingig davon, wer das

Projekt finanziert/-e.

von IMolNaT| [ JAlHR | bis [molnaT] | JalHR

Falls Sie in weiteren Forschungsprojekten mitgearbeitet haben, gehen Sie bitte zur Seite 43.

8
K4
weiter zur Seite 43
Haben Sie seit lhrem Studienabschluss (Lizentiat, Diplom, Staatsexa- d_pUbI
men) wissenschaftlich publiziert?
Ja, allein und/oder in Co-Autorenschaft |:|
Nein []
—>

weiter mit Frage D9
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je nach Gesuch

wird die Endziffer

der Variablen 

angepasst:



d_mitarsnf1

d_mitarwo1



d_mitarbeg1

d_mitarend1
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 d_publ
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 d_wmitar1
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die Variablen aut "1" = bis und mit
die Variablen auf "2" = ab 2003

Bitte notieren Sie die jeweilige Anzahl Ihrer wissenschaftlichen Publika-
tionen seit lhrem Studienabschluss (Lizentiat, Diplom, Staatsexamen).

Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie die Angaben so genau wie
mdoglich machen. bistmit b
2002 2003
Aufsatze/Artikel in reviewten Fachzeitschriften Anzahl
Aufsatze/Artikel in nicht reviewten Fachzeitschriften Anzahl ED [D
Aufsatze in Sammelbanden Anzahl D:l D:I
Monographien (auch mehrere Autoren/-innen) Anzahl D:I [D
(Mit-)Herausgeber/-in eines Sammelbandes Anzahl ED [D
Berichte Anzahl |:|:| [D
Zeitungsartikel, Rezensionen u.d. Anzahl ED [D

Gab es in lhrer wissenschaftlichen Laufbahn als Doktorand/-in, Habili-
tand/-in etc. eine oder mehrere Personen in lhrem beruflichen Umfeld,
die Sie als Mentor/-in bezeichnen wiirden, d.h. die Sie entscheidend
unterstiitzt/gefordert hat/haben?

2002
Haben Sie seit lhrem Studien- bzw. Doktoratsabschluss im Jahr 2002 an
einem der nachfolgend genannten Nachwuchsféorderungsprogramme
teilgenommen bzw. sind Sie von diesen unterstiitzt worden?
Ja Nein
Nachwuchsforderungsprogramm des Bundes:
d_rerZ]' Assistenzprofessur D D d nfaSpl‘O
d nrerZ]_ Nachwuchsforderungsprogramm des Bundes:

_ Oberassistenz HEn d—nfObaS
d_Sambal Graduiertenkollegs, Doktorandenprogramme (][] d_nfgl"ako
d monol Mentoring-Projekte des Bundesprogramms

_ Chancengleichheit an den Universitaten D |:| d—nfment
d_herausl
d berich Bitte geben Sie an, wie hdaufig Sie momentan mit folgenden Wissenschaftlerinnen und

_Dberic 1 Wissenschaftlern Kontakt haben.

d Zeitu 1 Bitte bewerten Sie jeden Aspekt nach der folgenden Skala

Professoren/-innen an universitaren Hochschulen/Forschungsanstalten
in der Schweiz

gar nicht

sehr haufig

d_punich

m wahtend  nach Professoren/-innen an universitdren Hochschulen/Forschungsanstalten .
Professoren/-innen an universitaren Hochschulen/For- Dﬁﬁ“ Dﬁﬁt im Ausland d punlal
schungsanstalten (z.B. PSI, CERN, MPQ) Anzahl -

d—prOfl Wissenschaftler/-innen an universitaren Hochschulen/Forschungsanstalten d WuniCh

Wissenschaftler/-innen an universitdren Hochschulen/ . ) in der Schweiz —
Forschungsanstalten (z.B. PSI, CERN, MPG) Anzahl D:l D:I d_Wlunll i

Wissenschaftler/-innen an universitaren Hochschulen/Forschungsanstalten d_Wunlal
Wissenschaftler/-innen ausserhalb von universitaren d WiaUS]. im Ausland
Hochschulen/Forschungsanstalten (z.B.Verwaltung, Anzahl ED [D —
Industrie, Fachhochschule) Wissenschaftler/-innen ausserhalb universitarer Hochschulen/Forschungsan- d—WaUSCh

stalten in der Schweiz (z.B.in Verwaltung, Industrie, Fachhochschule)
die Variablen aut 1’ = wanrend ~Doktorat Wissenschaftler/-innen ausserhalb universitarer Hochschulen/Forschungsan d_WausaI

H H noII — - -
dle Vanablen an 2 - naCh DOktorat stalten im Ausland (z.B.in Verwaltung, Industrie, Fachhochschule)
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die Variablen auf "1" = bis und mit 2002
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d_revfz1

d_nrevfz1

d_samba1

d_mono1

d_heraus1

d_berich1

d_zeitu1
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die Variablen auf "1" = während Doktorat
die Variablen auf "2" = nach Doktorat
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d_prof1

d_wiuni1

d_wiaus1
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d_nfaspro

d_nfobas

d_nfgrako

d_nfment
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d_punich

d_punial

d_wunich

d_wunial

d_wausch

d_wausal



Fiir die im Auftrag des Schweizerischen Nationalfonds stattfindende Wenn Sie Bemerkungen zum Fragebogen anbringen mochten oder Mitteilungen haben,
Studie, Geschlecht und Forschungsforderung” suchen die Projektver- die uns das Verstindnis lhrer Antworten erleichtern, gibt es hier Platz, um diese zu
antwortlichen Wissenschaftler/-innen, die mindestens ihr Doktorat notieren:

abgeschlossen haben und bereit sind, liber ihre Erfahrungen in ihrer
wissenschaftlichen Laufbahn beziehungsweise ihrer Forschungslauf-
bahn seit dem Doktorat Auskunft zu geben.

Sollten Sie zu dieser Gruppe gehdren und zu einem ca. 1stiindigen Gesprach ) ) - Zusatzvarlablen: N
bereit sein, geben Sie bitte Ihre Kontaktdaten an. Sofern Sie im Ausland wohnen, nicht Im - B
wird ein Telefoninterview gefihrt.

Datensatz _ letzte_antw = letzte beantwortete _
Name: Vorname: Frage
Strasse: Nummer: ~z_eindat = Eingangsdatum des FB
— 7 hstyp = Hochschultyp —
PLZ: Ort:
Land. ~ Zz_modus = online/papier-FB .
E-Mail - id_iha = Identifikationsnummer N
Telefonnummer note4to6 = stand.  Studienabschluss-
- note N
Falls Sie vorab genauere Informationen zu dieser Studie méchten, kdnnen Sie sich o _
an die Projektleiterin wenden: Dr.Regula Julia Leemann, Pddagogische Hochschu- 7 diStwa km — Distanz ZWiSChen Wohn_ u
le Zirich (regula.leemann@phzh.ch). . - Arbeitsort o
Wir danken lhnen fiir lhre wertvolle Mitarbeit! V

Bitte senden Sie den ausgefiillten Fragebogen im beiliegenden vorfrankierten Antwortumschlag an:

Bundesamt fiir Statistik
c/o M.I.S.TREND SA
Pont Bessiéres 3

1005 Lausanne/Schweiz
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Zusatzvariablen:


letzte_antw     = letzte beantwortete
					  Frage

z_eindat 			= Eingangsdatum des FB

z_hstyp			= Hochschultyp

z_modus 			= online/papier-FB

id_iha				= Identifikationsnummer

note4to6			= stand. Studienabschluss-
						note

z_distwa_km		= Distanz zwischen Wohn- u.
						Arbeitsort
 










Weitere Tabellen fir die Beantwortung der Fragen
B20,D2,D4 und D6

Fortsetzung lhrer Biographie
seit Studien- bzw. Doktoratsabschluss 2002

QAN 4.Periode nach ien- bzw. Doktoratsabschluss im Jahr 2002

Zeitraum von: m bis: m noch nicht beendet: =
Art der Aktivitat erwerbstitig Ausbildung (vollzeit wi zuriick zur Frage B21
.6 Monaten)

erwerbslos, auf Stellensuche

Familie, Kinderbetreuung,
Haushalt

Sonstiges, bitte angeben:
>
und/oder Entwicklung? nein O tegorien angekreuzt
Beschiftigungsverhiltnis befristet O unbefristet O haben, gehen Sie bitte
. - . weiter zur 5. Periode
Selbststandig/freiberuflich £ )
auf Seite 40

Arbeitsort

Wirtschaftsbereich, Hochschulbereich Universi- und Forstwirtschaft

in dem Sie titig waren taten/staatliche Forschungs- Verarbeitende Produktion

anstalten -
Energie- und Wasserversorgung

Hochschulbereich Private Dienstleistungen
FH bzw.PH O | Offentliche Dienste

Ubriges Schulwesen O | Kirchlicher Dienst
Verbinde und
Information und Kultur O | Organisationen o

Gesundheitswesen O Sonstiges, bitte angeben:

Padagogische, psycholo- >
gische und soziale Dienste (|

Berufliche Stellung Praktikant/-in, Volont&r/-in O | Arbeitnehmer/-in mit

Doktorand/-in, Habilitand/-in, Fuhrungsfunkfionlgntergs O
(Ober-) Assistent/-in, Lehrbe- Kader (z.B. Projektleiter/-in)

auftragte/-r, (Privat-) Dozent/-

in u..an der Hochschule [0 | Arbeitnehmer/-in mit
Fhrungsfunktion/mittleres

Kader (z.B. Stabsstelle) O
Professor/-in (Assistenzpro-

fessor/-in, (ausser)-ordentli-
che/-r Professor/-in; nicht
aber Titularprofessor/-in) O

Arbeitnehmer/-in mit
Fihrungsfunktion/oberes
Kader (z.B. Geschéftsleitung)

Assistenzarzt/-arztin Mitarbeitendes Familien-
Lehrer/-in [ | mitglied

Arbeitnehmer/-in ohne Fuh- Selbststandig ohne Arbeit-
rungsfunktion O | nehmer

Selbststandig
mit Arbeitnehmern

Gehen Sie bitte weiter zur 5. Periode auf Seite 40.




5.Periode nach Studien- bzw. Doktoratsabschluss im Jahr 2002

Zeitraum von: m bis: m

Art der Aktivitat

Betrieben Sie Forschung
und/oder Entwicklung?
Beschiftigungsverhaltnis

Arbeitsort

Wirtschaftsbereich,
in dem Sie tatig waren

Berufliche Stellung

noch nicht beendet: = N
L4
erwerbstatig O | Ausbildung (volizeit wahrend zuriick zur Frage B21
mind. 6 Monaten) O
erwerbslos, auf Stellensuche | [
Familie, Kinderbetreuung,
Haushalt O
Sonstiges, bitte angeben: | O
>
S
. D . . L4
Ja Bitte tragen Sie
nein [ weitere Perioden nach
Beschaftigungs- D]] befristet O unbefristet O vorgeggbenem Mus-
umfang in % Selbststandig/freiberuflich [ ter auf.elnem extra
Blatt ein und gehen
Bitte Kantonskiirzel D] bzw.Land angeben: Sie dann zuriick zur
Frage B21
Hochschulbereich Universi- Land- und Forstwirtschaft O
taten/staatliche Forschungs- Verarbeitende Produktion O
anstalten O
Energie- und Wasserversorgung 1
Hochschulbereich Private Dienstleistungen O
FH bzw.PH [0 | Offentliche Dienste O
Ubriges Schulwesen 0 | Kirchlicher Dienst O
Rechtswesen O Verbande und
Information und Kultur [0 | Organisationen O
Gesundheitswesen O Sonstiges, bitte angeben:
Padagogische, psycholo- >
gische und soziale Dienste O
Praktikant/-in, Volontdr/-in O | Arbeitnehmer/-in mit
Doktorand/-in, Habilitand/-in, Fuhrungsfunk_tlon/gnterfes
(Ober-) Assistent/-in, Lehrbe- Kader (z.B. Projektleiter/-in) O
auftragte/-r, (Privat-) Dozent/- - - -
in u.a.an der Hochschule [0 | Arbeitnehmer/-in mit
Fahrungsfunktion/mittleres
Kader (z.B.Stabsstelle) a
Professor/-in (Assistenzpro-
fessor/-in, (ausser?—?rQIentll— Arbeitnehmer/-in mit
che/—r.Professor/—ln, nlght Fiihrungsfunktion/oberes
aber Titularprofessor/-in) O Kader (z.B. Geschiftsleitung) [
Assistenzarzt/-drztin O Mitarbeitendes Familien-
Lehrer/-in 0 | mitglied O
Arbeitnehmer/-in ohne Fiih- Selbststandig ohne Arbeit
rungsfunktion O | nehmer O
Selbststandig mit O

Arbeitnehmer

Bitte tragen Sie weitere Perioden nach vorgegebenem Muster auf einem extra Blatt ein und gehen

Sie dann zuriick zur Frage B21

40
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Fortsetzung zu lhren Angaben zu den von lhnen gestellten Gesuchen
fiir Forschungsstipendien bzw. Forschungsunterstiitzungen ad perso-
nam, unabhdngig davon, ob diese bewilligt wurden oder nicht.

DM 3. Gesuch fiir ein Forschungsstipendium bzw. eine Forschungsunter-
stliitzung ad personam

War dies ein Gesuch fiir ein/-e...

Stipendium des SNF fur angehende Forschende?

Stipendium des SNF fiir fortgeschrittene Forschende?

SNF-Foérderungsprofessur?

andere/-s Forschungsstipendium bzw.-unterstiitzung
(bspw. Stiftungen, Universitaten u.a.)?

Wurde das Gesuch bewilligt?

JaD bitte Beitragsdauer angeben: von [MoINATI| JAlHR | s [MOINAT | JAJHR

OO0

Nein (abgelehnt oder zurlickgezogen) |:|

Noch nicht entschieden |:|

Falls Sie weitere Stipendiengesuche gestellt haben, fligen Sie diese bitte nach vorgegebenem
Schema auf einem extra Blatt ein. Andernfalls gehen Sie bitte zuriick zur Frage D3.
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Fortsetzung zu lhren Angaben zu den von lhnen als Gesuchsteller/-in

eingereichten Forschungsgesuchen, unabhangig davon, ob sie bewilligt

wurden oder nicht.

DZN 3.Forschungsgesuch

Haben Sie das Forschungsgesuch beim SNF eingereicht?

Ja

Nein

Bei welcher Abteilung haben Sie das
Forschungsgesuch eingereicht?

Wo haben Sie das Forschungsgesuch
eingereicht?

Freie Forschung EU-Rahmenprogramm O

Abt. I: Geistes- und Sozialwissenschaften O | Hochschule O

Abt. ll: Mathematik, Natur- und Ingenieur Bund, Kantone (z.B. BFS, KT,

wissenschaften O | Ressortforschung, Bildungsdirektion u.4.) O

Abt. lll: Biologie und Medizin O | Industrie O
Stiftung, Verein O

Orientierte Forschung Ausléndische Forschungsférderungs-

Abt.1V: Nationale Forschungsprogramme (NFP), einrichtungen (z.B. DFG, NSF) O

nationale Forschungsschwerpunkte (NFS), Anderes O

Schwerpunktprogramme (SPP) O
Spezialforderung
(bspw. FORCE, DORE) O

Ja D bitte Beitragsdauer angeben: von

MONAT| [ JAIHR | bis [MmofnaT|| JalHR

Wurde das Gesuch bewilligt?

Nein (abgelehnt oder zuriickgezogen)

[l

Noch nicht entschieden

[l

Falls Sie weitere Forschungsgesuche eingereicht haben, fligen Sie diese bitte nach vorgegebenem
Schema auf einem extra Blatt ein. Andernfalls gehen Sie bitte zuriick zur Frage D5.
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D6

Fortsetzung zu lhren Angaben zu den Forschungsprojekten, in welchen
Sie mitgearbeitet haben bzw. aktuell mitarbeiten, ohne selbst Ge-

suchsteller/-in (gewesen) zu sein.

3.Forschungsprojekt

Wird/Wurde das Projekt vom SNF (mit-)finanziert?

Ja

Nein

In welcher Abteilung des SNF ist/war das Projekt
angesiedelt?

Durch wen wird/wurde das Projekt
(mehrheitlich) finanziert?

Schwerpunktprogramme (SPP) O

Freie Forschung EU-Rahmenprogramm O

Abt. I: Geistes- und Sozialwissenschaften O | Hochschule O

Abt. Il: Mathematik, Natur- und Ingenieur- Bund, Kantone (z.B. BFS, KT,

wissenschaften O [ Ressortforschung, Bildungsdirektion u.4.) O

Abt.lll: Biologie und Medizin O | Industrie O
Stiftung, Verein O

Orientierte Forschung Ausléndische Forschungsférderungs-

Abt.IV: Nationale Forschungsprogramme (NFP), einrichtungen (z.B. DFG, NSF) O

nationale Forschungsschwerpunkte (NFS), Anderes O

Spezialférderung

(bspw. FORCE, DORE) O

Bitte geben Sie den Zeitraum lhrer Mitarbeit an, unabhdngig davon, wer das

Projekt finanziert/-e.

von |MolNaT|| JAHR | bis [MolnaT|| JAlHR

Falls Sie in weiteren Forschungsprojekten mitgearbeitet haben, fligen Sie diese bitte nach vorge-
gebenem Schema auf einem extra Blatt ein. Andernfalls gehen Sie bitte zuriick zur Frage D7.
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Liste der Wirtschaftsbereiche

a) Hochschulbereich

01 Lehre, Forschung an einer universitaren Hochschule bzw.
staatlichen Forschungsanstalt

02 Lehre, Forschung an einer Fachhochschule

03 Lehre, Forschung an einer Pddagogischen Hochschule
bzw.an einem Lehrerseminar

04 Verwaltung an einer Hochschule

05 Sonstiges, namlich: >

b) Ubriges Schulwesen

11 Maturitatsschule

12 Sekundar-, Bezirks-, Realschule, Orientierungsstufe

13 Primarschule

14 Gewerbeschule, Berufsschule

15 Erwachsenenbildung und sonstiger Unterricht
(Sprach-, kiinstl. Schulen u. a. Privatschulen)

16 Schulverwaltung

17 Sonstige Schule, ndmlich:

c) Rechtswesen

20 Advokatur, Notariat
21 Gericht

22 Sonstiges, namlich: >

d) Information und Kultur
25 selbststandige Journalisten
26 Radio, Fernsehen

27 Verlag

28 Archdologische Forschung
29 Denkmalpflege

30 Museum

31 Bibliothek, Archiv, Dokumentationsstelle
32 Theater

33 Film

34 Sonstiges, ndmlich: >

e) Gesundheitswesen
35 Spital, Klinik

36 Arztliche Praxis

37 Apotheke u.a.

38 Spitalverwaltung

39 Veterindrmedizin

40 Sonstiges, namlich:

f) Padagogische, psychologische und soziale Dienste
41 Heime

42 Sozialarbeit, FUrsorge

43 Psychologische Beratungsstellen

44 Offentliche Berufsberatung

45 Sonstiges, namlich:

g) Land- und Forstwirtschaft

50 Landwirtschaft (Pflanzen- u. Gartenbau, Tierhaltung, Jagd)
51 Forstwirtschaft

52 Sonstiges, ndmlich: >

h) Verarbeitende Produktion
53 Elektrotechnik, Elektronik, Feinmechanik
54 Medizintechnik, Optik, Uhren

55 Maschinenbau
56 Fahrzeugbau
57 Metallbearbeitung und -verarbeitung (inkl. Stahlbau)
58 Chemische Industrie
59 Pharmazeutische Industrie
60 Herstellung von Nahrungsmitteln und Getranken
61 Herstellung graphischer Erzeugnisse, Verlagswesen
62 Baugewerbe
63 Andere Industriezweige

(Textil, Tabak, Holz, Papier, Leder, Kunststoffe usw.)
64 Sonstiges, namlich: >

i) Energie- und Wasserversorgung
65 Energie-, Gas- und Warmeversorgung
66 Wasserversorgung

j) Private Dienstleistungen

67 Handel (Gross- und Detailhandel)

68 Bank

69 Versicherungen (inkl. Kranken- und Unfallversicherung;
Sozialversicherung siehe unter k)

70 Grafikateliers, Design

71 Gastgewerbe, Tourismus (Hotellerie etc.)

72 Informatikdienste

73 Unternehmens-, Personalberatung

74 Forschung und Entwicklung

75 Werbung, Public Relation

76 Markt- und Meinungsforschung

77 Treuhand, Revision

78 Immobilien

79 Architektur-, Planungs-, Ingenieurbiro

80 Umweltberatungsbuiro

81 Sonstiges, namlich: >

k) Offentliche Dienste
(soweit nicht in anderen Rubriken erfasst)
82 Allgemeine 6ffentliche Verwaltung Bund
83 Allgemeine 6ffentliche Verwaltung Kantone
84 Allgemeine o6ffentliche Verwaltung Gemeinde
85 Verkehr (SBB, Swiss, etc.)
86 Nachrichtenlbermittlung
(Post, Swisscom, Kurierdienste, etc.)
87 Sozialversicherung (SUVA, AHV, IV, ALV)
88 Sonstiges, namlich: >

1) Kirchlicher Dienst
90 Pfarramter
91 Sonstiges, namlich: >

m) Verbdande und Organisationen
94 Arbeitgeber-, Arbeitnehmer-, Berufsverbande
95 Gemeinnutzige Organisationen (NGO, Hilfswerke etc.)
96 Kulturelle und wissenschaftliche Organisationen
97 Internationale Organisationen
mit Behdrdencharakter (UNO, EU, etc.)
98 Sonstiges, namlich: >

n) Falls Sie sich nirgends einreihen konnen:
109 bitte angeben: >






